Tauchsportverein "Stolteraα" e.V.

der Vorstand:

Rostock, 22.02.2017
Aktenkundige Belehrung
zum Schwimmhallentraining

Der Vorstand sieht sich verpflichtet, jährlich in Form einer aktenkundigen Belehrung auf Verhaltensregeln beim Schwimmhallentraining hinzuweisen. Diese Belehrung ist von jedem Vereinsmitglied, welches am Schwimmhallen-Tauchtraining teilnimmt, gewissenhaft zu lesen und akzeptiert zu unterschreiben!

1.
Das Training ohne Tauchgerät in den Schwimmbecken darf prinzipiell nur unter der Aufsicht eines Übungsleiters, Tauchlehrers oder erfahrenen Tauchers (Mind.qualifikation Silber, **) stattfinden. Der Aufsichtsführende beobachtet vom Beckenrand aus den Trainingsverlauf. Bei Nutzung mehrerer Becken ist eine Aufsichtsperson für jedes Becken erforderlich!
2.
Das Training der Auszubildenden findet in Gruppen statt; in der Gruppe wird jeweils von allen gemeinsam eine Übung durchgeführt, die vom Aufsichts-führenden bestimmt worden ist.

3.
Es ist prinzipiell verboten, auf eigene Faust und ohne Information an den Aufsichtsführenden Streckentauchen zu üben, ganz gleich über welche Strecke!!! Streckentauchen sollte stets gruppenweise so erfolgen, dass zusätzlich eine gegenseitige Beobachtung der Tauchenden möglich ist.

4.
Aufgrund der akuten Gefahr eines Schwimmbad-Blackouts wird zum wiederholten Male darauf verwiesen, dass das Hyperventilieren (Überatmen) vor dem Streckentauchen lebensgefährlich ist und demzufolge zu unterbleiben hat!!! Es muss ausdrücklich vermerkt werden, dass der Sportversicherer des VDST (Gerling-Konzern) Unfälle infolge einer Hyperventilation nicht versichert. Der Vorstand muss mit dieser Belehrung seine Verantwortung und Haftung an das Einzelmitglied weitergeben, da dieses bei Zuwiderhandlung ganz offensichtlich und bewusst das Risiko eines Schwimmbad-Blackouts in Kauf nimmt!

5.
Tauchübungen mit Tauchgerät sind nur bei Anwesenheit anderer Sportfreunde mit einer Tauchqualifikation mind. Silber (DTSA**) gestattet. Wird von Auszubildenden mit Gerät getaucht, muss ein Übungsleiter/Tauchlehrer zusätzlich im Wasser Aufsicht führen!

6.
Das Tauchen mit Druckluft-Tauchgerät darf von Auszubildenden nur dann betrieben werden, wenn sie zuvor im Gebrauch vom Übungsleiter / Tauchlehrer unterwiesen worden sind.

7.
Anwesende Tauchlehrer/Übungsleiter erteilen ausschließlich am Trainingstag die Erlaubnis zum Gerätetauchen für Auszubildende!!!

8.
Vereinseigene Drucklufttauchgeräte werden zu Trainingszwecken nur an Vereinsmitglieder ausgeliehen, die eine gültige Sporttauchtauglichkeit besitzen!
Wichtig!
Am Tauchtraining darf ab sofort nur noch das Mitglied teilnehmen, das diese Belehrung mit seiner Unterschrift akzeptiert hat. Wer dennoch gegen die o.g. Regeln verstößt, muss damit rechnen, vom Trainingsbetrieb ausgeschlossen zu werden. Kinder und Jugendliche, die nicht am Trainingsbetrieb teilnehmen, dürfen sich nur im Beisein eines verantwortlichen Elternteils/Erziehungsberechtigten im Wasser aufhalten!

gez. Dr. G. Niedzwiedz 
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